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[bookmark: _Toc77522303]Materialhandreichung: Animiertes GIF zum Thema „Zeichnen des Schrägbilds eines Würfels“

1 [bookmark: _Toc77522304]Übersicht zum Material
	Unterrichtsfach
	Mathematik

	Thema
	Zeichnen des Schrägbild eines Würfels

	Klassenstufe und Schulart
	Klasse 5, Gymnasium

	Lernbereich
	Lernbereich 4: Rechtecke und Quader

	Positionierung innerhalb des Lernbereiches
	Nachdem Eigenschaften von Rechtecken untersucht wurden, werden Quader und insbesondere Würfel eingeführt. Bei dieser Einführung wird das Darstellen dieses Körpers gelernt, wofür sich das GIF eignet.

	Lernphase
	Erarbeitungsphase

	Kompetenzniveaus 
nach DQR
		Niveaus
	1 bis 2
	3 bis 4
	5 bis 6
	7 bis 8

	Fachkompetenz
	x
	
	
	

	Methodenkompetenz
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	Selbstkompetenz
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	Sozialkompetenz
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2 [bookmark: _Toc77522305]Kurzbeschreibung
Das animierte GIF zeigt eine Schritt–für–Schritt–Anleitung zum Zeichnen des Schrägbilds eines Würfels. Das Zeichnen wird in drei Arbeitsschritte geteilt: das vordere Quadrat, die vier Diagonalen und das hintere Quadrat. Innerhalb dieser Arbeitsschritte sind neue Linien rot gekennzeichnet. Ist der Arbeitsschritt fertig, so wechselt die Farbe auf schwarz. Das fertige Schrägbild ist grün gekennzeichnet. Das GIF eignet sich besonders, um die eigene Zeichnung mithilfe einer Vorlage nachzuzeichnen. Zerteilt man das GIF in seine einzelnen Bilder, so können die Schülerinnen und Schüler (nachfolgend abgekürzt mit SuS) selbst bestimmen, wann sie den nächsten Schritt sehen möchten, was ein individuelles Arbeitstempo ermöglicht. Die Lernenden können sich zudem miteinander austauschen und unterstützen.
3 [bookmark: _Toc77522306]Voraussetzungen zur Verwendung 
[bookmark: _Hlk129876736]Technische Voraussetzungen:
Das GIF kann auf der einen Seite über eine interaktive Tafel oder einen Computer mit Beamer für alle zentral abgespielt werden. Andererseits können die SuS mit einem eigenen individuellen digitalen Endgerät selbstgesteuerter lernen. Eine spezielle Software ist zum Abspielen des GIFs nicht nötig, da die meisten Fotogalerien und Internet-Browser das Öffnen und Abspielen unterstützen.
Inhaltliche Voraussetzungen:
Die SuS sollten den Würfel als Körper kennengelernt haben und mit Zeichenwerkzeug umgehen können. Zudem ist ein räumliches Vorstellungsvermögen von Vorteil. Schrägbilder müssen zunächst definiert und beschrieben werden, da das GIF keine Informationen zu Längen beinhaltet. Demnach muss zuvor erklärt werden, dass zwar alle Seiten eines Würfels zwar gleich lang sind, die Diagonalen im Schrägbild aber stets halbe Länge besitzen.
Anforderungen an die Lehrkraft:
Die Lehrkraft sollte mit dem Umgang der Medien der SuS vertraut sein, um individuelle Hilfestellungen zu geben. In diesem Fall muss die Bereitstellung des Materials auf den Geräten der SuS beherrscht werden. Andernfalls ist der Umgang mit der interaktiven Tafel bzw. mit dem Beamer wichtig. 
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